
Plan den Interessen des amerikanischen Monopolkapitals dient und 
„zur Einmischung in die Souveränität der die Anleihen nehmenden 
Länder und zu einer Unterordnung ihrer Wirtschaft und Politik unter 
die Interessen amerikanischer Monopole“ führt. Wir stellten weiter 
fest: „eine Anleihe für den Wiederaufbau des Ruhrgebiets wird an 
die Bedingung geknüpft, daß keine Verstaatlichung stattfindet“. Diese 
unsere Auffassung ist inzwischen leider bestätigt worden. Am 
14. August erklärte der amerikanische General Clay unumwunden, daß 
eine Verstaatlichung des Ruhrkohlenbergbaues nicht geduldet werden 
würde, denn in einer Zeit, „in der die Vereinigten Staaten aus ihrer 
eigenen Tasche so viel Geld für die deutsche Wirtschaft ausgäben, 
müßten sie sich auch das Recht der Entscheidung in wirtschaftlichen 
Fragen Vorbehalten.“ Diese Worte kennzeichnen recht treffend das 
Wesen des Marshall-Planc-s. Die Völker sollen für Dollaranleihen ihre 
Unabhängigkeit an das amerikanische Monopolkapital verkaufen. Wir 
haben schon damals erklärt, und ich wiederhole es heute: Wir sind 
nicht gegen internationale Anleihen. Sie könnten unseren Wieder­
aufbau beträchtlich voranbringen. Aber wir gehören nicht zu den 
Leuten, denen die Freiheit und Unabhängigkeit der Nation eine Han­
delsware ist. (Beifall.)

Wir sehen auch in der Bildung der Bizone und in der zuneh­
menden bizonalen Zerreißung Deutschlands den Versuch, West- und 
Süddeutschland zu einer Domäne des amerikanischen Monopolkapitals 
zu machen. Die englische Besatzungsmacht wird dabei in die Rolle 
eines zweitrangigen Partners gedrängt. Wir sind tief davon überzeugt, 
daß diese Politik die Einheit und Unabhängigkeit unseres Volkes 
untergräbt und es auf den Stand eines Kolonialvolkes herabdrückt. 
Das Schulbeispiel dafür ist und bleibt das Ruhrgebiet. Ursprünglich 
wollten die englischen monopolistischen Kreise das Ruhrgebiet in ihre 
Hände nehmen. Sie erwiesen sich als zu schwach dazu. Wie das 
englisch-amerikanische Ruhrabkommen zeigt-, hat England seinen 
amerikanischen Partner nicht nur beteiligen, sondern ihm sogar den 
Vorrang einräumen müssen. Das Ruhrgebiet ist aber das wichtigste 
Energie- und Industriezentrum Deutschlands. Von hier aus muß das 
Blut durch den deutschen Wirtschaftskörper pulsen, wenn er je ge­
sunden soll. Darum muß das Ruhrgebiet dem deutschen Volke erhalten 
bleiben! (Lebhafter Beifall.) Darum muß die Einheit Deutschlands 
erkämpft werden, und je rascher sie verwirklicht wird, um so rascher 
werden auch wir Hunger und Not überwinden. (Beifall.)

245


